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Förderverein Schozachtalschule,  
Ilsfeld 

 

 

Beschlossen auf der Mitgliederversammlung am 18. Oktober 2023 

 

 

Satzung für den Förderverein Schozachtalschule 
 

 

§ 1 

Name, Sitz und Geschäftsjahr 

 
(1) Der Verein führt den Namen Förderverein Schozachtalschule. 

Sollte der Verein in das Vereinsregister beim Amtsgericht Stuttgart eingetragen werden führt er den 

Zusatz e.V. 

 

(2) Der Sitz des Vereins ist in Ilsfeld. 

 

(3)         Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

 

§ 2 

Zweck des Vereins 

 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne des            

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Er ist ein Förderverein im Sinne von  

§ 58 Nr. 1 AO, der seine Mittel ausschließlich zur Förderung des steuerbegünstigten Zwecks der in 

§ 2 (2) genannten Körperschaft des öffentlichen Rechts verwendet. Der Verein ist selbstlos tätig                                         

und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 

(2) Zweck des Vereins ist die Förderung von Bildung und Erziehung an der Schozachtalschule. Die    
Schozachtalschule ist ein SBBZ mit dem Förderschwerpunkt Lernen. Träger der Schozachtalschule ist 

die Gemeinde Ilsfeld im Landkreis Heilbronn. Der Förderverein setzt seine  Mittel ein zur 

Verbesserung und Erweiterung der Einrichtung und der Ausstattung der Schule sowie zur Förderung 

von Schulveranstaltungen. 

Leistungen, für die der Schulträger aufzukommen hat, sollen vom Verein nicht vorgenommen   

werden.  

 

 

§ 3 

Verwendung der Mittel des Vereins 

 

(1) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die     

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch  

Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßige Vergütungen  

begünstigt werden. 

 

(2) Über die Mittelverwendung beschließt der Vorstand. 
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§ 4 

Mitgliedschaft 

 

(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person oder juristische Person werden. Die 

Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Beitrittserklärung erworben, über deren Annahme der 

Vorstand entscheidet. Über die ablehnende Entscheidung kann innerhalb eines Monats Widerspruch 

erhoben werden. Über diesen Widerspruch entscheidet dann die nächste ordentliche 

Mitgliederversammlung des Vereins, da die Mitgliederversammlung das höchste Vereinsorgan ist. 

 

(2) Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder durch Tod. 

 

Der Austritt aus dem Verein ist nur zum 31.12. des Kalenderjahres möglich. Die Austrittserklärung 
muss schriftlich erfolgen und dem Vorstand drei Monate vor Ablauf des Kalenderjahres zugehen. 

 

Ein Mitglied kann durch den Vorstand aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es schuldhaft in 

grober Weise den Ruf oder die Interessen des Vereins verletzt. Der Beschluss über die Ausschließung 

wird dem Mitglied durch den Vorstand schriftlich bekannt gegeben. Die ablehnende Entscheidung 

kann das Mitglied innerhalb eines Monats widerrufen. Über diesen Widerspruch entscheidet dann 

die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins. 

 

Bei Austritt oder Ausschließung aus dem Verein hat das Mitglied keinen Anspruch auf einen Anteil 
am Vereinsvermögen. 

 

§ 5 

Mitgliedsbeitrag 

 

Es wird kein Mitgliedsbeitrag festgesetzt. 

 

§ 6 

Organe des Vereins 

 
Organe des Vereins sind 

 

a) die Mitgliederversammlung 

b) der Vorstand 

 

§ 7 

Mitgliederversammlung 

 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan. Zu ihren Aufgaben gehören insbesondere 

die Wahl und Abwahl des Vorstands, Entlastung des Vorstands, Entgegennahme der Berichte des 
Vorstands, Wahl der Kassenprüfer/innen, Beschlussfassung über die Änderung der Satzung, 

Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins, Entscheidung über Aufnahme und Ausschluss von 

Mitgliedern in Berufungsfällen sowie weitere Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach 

dem Gesetz ergeben. 

 

Im  jedem Geschäftsjahr ist eine ordentliche Mitgliederversammlung abzuhalten. 

 

Der Vorstand ist zur Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung verpflichtet, wenn 

mindestens ein Drittel der Mitglieder dies schriftlich unter Angabe von Gründen verlangt. 
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Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von einer Woche 

schriftlich unter Angabe der Tagesordnung einberufen. 

 
Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom 

Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterzeichnen ist. 

 

§ 8 

Vorstand 

 

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus mindestens einem und höchstens drei 

Vorstandsmitgliedern, die jeweils einzeln zur Vertretung des Vereins berechtigt sind. Sie vertreten 

den Verein gerichtlich und außergerichtlich.  

 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von drei Jahren gewählt.  

 

Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder des Vereins werden. 

 

Wiederwahl ist zulässig. 

 

Der Vorstand bleibt solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 

 

Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstand. 
 

 

§ 9 

Auflösung des Vereins 

 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des 

Vereins an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte 

Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung der Bildung und Erziehung und der Jugendhilfe, 

unter der Auflage, dies bevorzugt zu Gunsten der Schozachtalschule SBBZ mit dem 

Förderschwerpunkt Lernen zu verwenden. 
 

 

Ilsfeld, 18. Oktober 2023 

 

 


